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Empfehlungen zur Erstellung von 

Prozess- / Beratungsdokumentationen 

 

Es geht um die Dokumentation eines systemischen Beratungs-Prozesses von mindestens 

zwei Sitzungen.  Es wird eine prozessorientierte Darstellung mit einer Bezugnahme auf 

Literatur sowie eine Selbstreflexion der eigenen Arbeit erwartet.  

Die Dokumentation sollte zwischen 5 und 8 Seiten umfassen (18.000 Zeichen +/- 10%).  

Folgendes Schema kann als Orientierung für das Ausarbeiten der Dokumentationen be-

nutzt werden: 

1. Institutioneller und soziokultureller Kontext 

2. Ausgangssituation, Zuweisung, Zustandekommen des Kontaktes 

 3.  Vorgestellter Problembereich 

 4.  Wichtige biographische Informationen 

 5.  Systemische Einordnung: 

a) Wesentliche Interaktionsmuster des Systems 

b) Darstellung der gedanklichen Konstrukte der beteiligten Personen sowohl in-

nerhalb des "Problemsystems" wie auch innerhalb des "Helfersystems" 

c) Formulierung einer systemischen Hypothese 

6. Ziele des Beratungs-Prozesses 

7. Darstellung der Vorgehensweise  

8. Hinweise auf relevante Literatur 

9. Kritische Würdigung der eigenen Arbeit und eigene Entwicklungsperspektive 

 

Letztmöglicher Abgabetermin ist der 12. September 2016.  

Bitte per Post oder (besser) Mail an die unten angegebene Adresse.   
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